


Vorstellung und Austausch (4 UST)
Kennenlernen - Gruppe als Lernort - Eigene Motivationen 
Referentin: Nicole Hackenberg

Neues Freiwilligenengagement (8 UST)
Strategische Entscheidung für Freiwillige in einer Organi-
sation / Kommune - Altes / Neues Ehrenamt - Identifikation 
neuer Engagementbereiche / Identität des Standort-Lotsen 
Referentin: Nicole Hackenberg

Planung von Aufgaben u. Erstkontakte (4 UST)
Ehrenamtliche gewinnen - Erstgespräche führen 
Referentin: Nicole Hackenberg

Gewinnung und Motivation von Ehrenamtlichen  (8 UST)
Freiwillige finden - Motive erkennen und erfüllen - Möglichkei-
ten der Anerkennung - Instrumente der Personalentwicklung
ReferentInnen: Nicole Hackenberg, Dieter Schöffmann

Rechtsfragen beleuchten  (4 UST)
Versicherung, Haftung, Finanzen, Steuern
Referentinnen: Nicole Hackenberg, Bianca Araujo

Arbeiten mit dem PC (20 UST) 
Einführung in die Grundlagen, Erarbeitung von 
Arbeitsmaterialien für die Praxis als Standort-Lotse, 
Einführung in den internen Bereich der Homepage
Referentin: Roswitha Wirtz

Aus der Praxis für die Praxis (8 UST) 
Wissenstransfer aus dem Aufbau einer Freiwilligenzen-
trale. Formale und informelle Organisationsideen für 
Standortlotsen.
Referentinnen: Nicole Hackenberg, Stephanie Krause 

Abschlussveranstaltung - Verleihung der Zertifikate

Genaue Termine der Module bitte unter  
Telefon 02261 / 886866 erfragen.

Mittagessen und Getränke werden vom  
Haus der Familie organisiert.

Analyse des bestehenden Engagements und 
Bedarfsermittlung (8 UST)
Verhältnis Ehrenamt / Hauptamt - Aufgabenprofile in der 
Kommune entdecken und entwickeln
Referentin: Nicole Hackenberg

Gruppen leiten (8 UST)
Gesprächsführung - Kommunikationsmodelle
Referentin: Nicole Hackenberg 

Gruppen leiten (8 UST) 
Moderationstechniken
Referentin: Nicole Hackenberg

Im Kontakt mit der Öffentlichkeit (8 UST)
Außenwirkung und Netzwerkbildung, 
Öffentlichkeitsarbeit / Sponsorensuche
ReferentInnen: Nicole Hackenberg, Dieter Schöffmann

Zeitliche Begrenzung des Ehrenamtes (8 UST) 
Umgang mit Abschied, Ausschluss u. Kündigung, Kursauswertung
ReferentInnen: Nicole Hackenberg, Carlos Stemmerich

 Engagementbereiche
* Gesundheit und Pflege 
* Bildung und Kultur 
* Sport 
* Ökologie und Technik 
* ...

 Fortbildungsschwerpunkte
* Idee und Leitbild der Standort-Lotsen
* Analyse des bestehenden Engagements & Bedarfsermittlung
* Management von ehrenamtlicher Arbeit
* Gewinnung und Motivation von Ehrenamtlichen
* Öffentliche Kommunikation 
* Netzwerkbildung (Kontakt zwischen Haupt- & Ehrenamtlichen)
* Öffentlichkeitsarbeit
* Moderationstechniken
* Arbeiten mit dem PC

 Referentinnen und Referenten

* Nicole Hackenberg
Diplom-Psychologin, Systemische Beraterin,  
k-now-how. Organistationsberatung

* Dieter Schöffmann
Berater für Unternehmens-, Marketing- und Kommuni-
kationsstrategie, VIS a VIS Agentur für Kommunikation

* Carlos Stemmerich
Diplom-Pädagoge und systemischer Familientherapeut, 
Ehrenamtskoordination in der Diakonie Michaelshoven

* Stephanie Krause
Pädagogin, Leiterin der Freiwilligenzentrale Hagen

* Bianca Araujo
Rechtsanwältin

* Roswitha Wirtz
Teletutorin und Kauffrau

 Freiwilligendienste aller Generationen
Zum Jahresbeginn 2009 wurde durch das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend das Mo-
dellprogramm „Freiwilligendienste aller Generationen“ ge-
startet. Im Rahmen dieses ehrenamtlichen Engagements, 
das Menschen aller Generationen offen steht, investieren 
Ehrenamtliche 8 Stunden wöchentlich über einen Zeitraum 
von mindestens sechs Monaten auf Grundlage verbindlicher 
Vereinbarungen. Wir laden Sie ein, sich ausbilden zu lassen 
und damit das Ehrenamt in Ihrer Kommune zu stärken. Bei 
Ihrem Einsatz sind Sie versichert und erhalten Fahrkosten-
erstattung.
Im Oberbergischen Kreis soll in allen Städten und Gemein-
den ein Netzwerk von Ehrenamtlichen entstehen. Dieses 
Netzwerk wird durch Standort-Lotsen betreut, um ehrenamt-
liche Arbeit vor Ort zu unterstützen oder ganz neu ins Leben 
zu rufen. 

Hierfür werden Freiwillige gesucht.

F o r t b i l d u n g s i n h a l t e


